
Triesenberg - Profatscheng -

Masescha - Gnalp - Steinort

Hoch über dem Rheintal besuchen wir die schönsten Siedlungsplätze
der vor 700 Jahren eingewanderten Walser: das unter Denkmalschutz
stehende Gehöft Profatscheng, die Sonnenterrasse Masescha mit der
Theodulskapelle, die prächtigen Wiesenmulden Gnalp und Matetsch
und die Siedlung Steinort.
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Wanderzeit: 2 Std. Höhendifferenz: 300 m Anreise: Bus bis Triesen-

berg, Haltestelle Post Parkplätze: Dorfzentrum Abreise: Bus ab
Triesenberg, Haltestellen Steinort oder Post

Herrliche Rundwanderung über den Höhen von Triesenberg auf
grösstenteils verkehrsfreien Fahrwegen und begrasten Fusswegen. Der
fast ebene «Philosophenweg» verbindet die sonnenverwöhnte Siedlung
Masescha mit den Bergwiesen von Matetsch mit den alten Walser
Heuhüttchen. Besonders schön ist diese Wanderung zur Blütezeit oder
wenn im Herbst über dem Rheintal der Nebel liegt.

Tipp: Abstecher zu den nahen Siedlungen Silum, Alpelti, Matu oder
Gaflei. Abstieg von Steinort zum Weiler Wangerberg und weiter durch
Wald und Wiesen bis nach Triesen.
Familientipp: Besuch des Walser-Heimatmuseums in Triesenberg.


